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CDU-Bundestagskanditat Thorsten Frei zu
Besuch in Wolfach

Auf seiner Kennenlern-Tour durch das Obere Kinzigtal be-
suchte CDU-Bundestagskandidat Thorsten Frei am 11.
April 2013 die StadtWolfach. Zusammen mitVertretern des
Wolfacher Gemeinderates informierte Bürgermeister Gott-
fried Moser den Bundestagskandidaten über wichtige
Wolfacher Themen: neben der weiterenVersorgung der Sei-
tentäler mit schnellerem Internet, dem Ausbau und der da-
mit verbundenen immensen Kostensteigerung bei der
Kleinkindbetreuung, den großen Aufwendungen für die
Schülerbeförderung und der weiteren Schulentwicklung,
waren dies auch die Steigerung der Tourismuszahlen, die
große Bedeutung des vorhandenen Gewerbes, der Land-
wirtschaft und der Gastronomie sowie die Fortführung des
Konjunkturprogrammes der Stadtsanierung auf Bundes-
und Landesebene.

Bürgermeister Gottfried Moser überreicht CDU-Bundes-
tagskandidaten Thorsten Frei ein Honigsschnaps als Stär-
kung für den Wahlkampf

Doch auch interkommunale Themen wie die Sanierung des
Bäderparks in Hausach zusammen mit den Nachbarge-
meinden, der Erhalt des Wolfacher Krankenhauses, die
ärztliche Versorgung des ländlichen Raumes sowie die
dringend erforderlichen Entscheidungen der überörtlichen
Erschließung zwischen Steinach und Hausach wurden mit
dem Bundestagskandidaten diskutiert.
Viele der angesprochenen Themen waren für Thorsten Frei,
selber Oberbürgermeister von Donaueschingen, vertraut.
Doch über die Entwicklung und die Besonderheiten des
ländlichen Raumes im Oberen Kinzigtal konnte er viel
Neues erfahren, da sich die örtlichen Strukturen doch sehr
von den Gegebenheiten des Schwarzwald-Baar-Kreises
unterscheiden. Diese Eindrücke konnten durch die Gemar-

kungsrundfahrt, die Bürgermeister Gottfried Moser mit
Thorsten Frei und der CDU-Faktionsvorsitzende Kordula
Kovac durchführte, noch verstärkt werden.
Frei, dessen derzeitige Schwerpunkte im Bereich der Wirt-
schafts- und der Finanzpolitik liegen, betrachtet sich selbst
als politischen Generalisten mit einem sehr breit angeleg-
ten Interesse. Er versprach deshalb, sich nach einem Erfolg
bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 für alle
wahlkreisbezogenen Themen des Schwarzwald-Baar-
Kreises und des Oberen Kinzigtales gleichsam einzusetzen.

Bei einer Gemarkungsrundfahrt über das Kirnbacher Moo-
senmättle bis nach St. Roman verdeutlichte Bürgermeister
Gottfried Moser dem Bundestagskandidaten eindrücklich
die Wolfacher Besonderheiten

Endspurt bei der Museumssanierung
Die Sanierung des Wolfacher Heimatmuseums steht kurz
vor dem Abschluss. Im Inneren sind noch einmal Gipser
und Maler an der Arbeit, um den Eingangsbereich hübsch
zu machen. Die Stufen der neuen Treppe auf der Rückseite
werden in den nächsten Wochen mit Sandstein verkleidet
und die Wände verputzt.
Die kreativen Köpfe von Kultur im Schloss sind mit Hoch-
druck dabei, der Konzeption für die Dauerausstellung den
letzten Schliff zu verpassen und die Exponate zusammen-
zutragen und zu sortieren. Als „roter Faden“ dient die

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534

Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am Montag, 22. April 2013 findet von 10.00 bis 11.30 Uhr
körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter mit der Ergo-
therapie- und Logopädiepraxis Brohammer statt.

Musikalische Unterhaltung mit den „Werkstattmusikan-
ten“
Am Mittwoch, 24. April 2013 findet im Seniorenzentrum
ab 14.30 Uhr musikalisch Unterhaltung mit den „Werk-
stattmusikanten“ statt.



4Donnerstag, den 18. April 2013 Nr. 16

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 18.04.2013 Schloss-Apotheke, Wolfach
Freitag, 19.04.2013 Stadt-Apotheke, Hornberg
Samstag, 20.04.2013 Schloss-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 21.04.2013 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Montag, 22.04.2013 Apotheke zur Eiche, Hausach
Dienstag, 23.04.2013 Burg-Apotheke, Hausach
Mittwoch, 24.04.2013 Kloster-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 25.04.2013 Linden-Apotheke, Oberwolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 19.04.2013, 18.00 Uhr bis
Montag, 22.04.2013, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Brunner, Hauptstr. 9, Wolfach
Tel. 07834/9373

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils
10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Den Arztbereitschaftsdienst in Hausach erfahren Sie
unter den Telefonnummern der Hausacher Ärzte.

Sprechstunden am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
sind jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis
18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Metzger-August‘sche Chronik, die neben vielen anderen
Originalzeugnissen aus der Wolfacher Stadtgeschichte ei-
nen Platz in der Ausstellung bekommen soll.

Viele fleißige Hände von Vorstand und Mitgliedern von
Kultur im Schloss bereiten derzeit die neue Dauerausstel-
lung im Wolfacher Museum vor.

Das neue Museum wird am Sonntag, 30. Juni um 11:00 Uhr
mit einem kleinen Festakt eingeweiht. Anschließend be-
steht bei einem Tag der offenen Tür Gelegenheit, die Aus-
stellung zu besichtigen. Außerdem werden Führungen an-
geboten. Für Speis und Trank wird ebenfalls gesorgt sein.

Säuberlich in Regale einsortiert warten die Exponate auf
ihren großen Auftritt in der neuen Ausstellung.

Stadt Wolfach beschafft neuen
Schafbehandlungsstand

Am Dienstag, den 09.04.2013 stellte Bürgermeister Gott-
fried Moser zusammen mit Frau Susanne Kopf vom LEV
(Landschaftsentwicklungsverband Mittlerer Schwarzwald
e.V.) und drei Kirnbacher Schafhaltern den neuen Schaf-
behandlungsstand offiziell vor.
Schon seit längerer Zeit war es Wunsch der Kirnbacher
„Landschaftspfleger“ einen solchen Schafbehandlungs-
stand zur Erleichterung der Arbeiten an den Schafen zu

beschaffen. Nachdem eine Förderung über ein LEADER-
Programm wegen Unterschreitung der Mindestfördergren-
ze nicht möglich war, entschied die Stadt Wolfach die An-
lage mit Kosten in Höhe von 1.869,19 € selbst zu beschaffen.
Mit dieser Investition stellt die Stadt Wolfach wieder ein-
mal die Wichtigkeit der Schafhaltung zur Offenhaltung
unserer schönen Kulturlandschaft heraus und unterstützt
diese nachhaltig.
Das Gerät bleibt im Eigentum der Stadt Wolfach und kann
von den Schafhaltern nach Bedarf genutzt werden. Alle
Schafhalter der Gemarkung Wolfach haben die Möglich-
keit den Behandlungsstand zu nutzen. Das Gerät ist gut zu
transportieren und kann nach Absprache mit Herrn Robert
Pachollek bei ihm in Kirnbach abgeholt werden. Die Nut-
zung ist kostenlos.
Mit Hilfe des Behandlungsstandes werden die Schafe au-
tomatisch gefangen, fixiert und seitlich aus dem Triebgang
heraus auf den Rücken gedreht. Durch die gefahrlose und
zuverlässige Fixierung des Schafes bleiben die Hände des
Landwirts frei für wichtige Arbeiten wie Klauenpflege,
Euterkontrolle, Schwanzschur, Parasitenbehandlung und
weitere Routinearbeiten. Der Schafbehandlungsstand
sorgt somit für ein Arbeiten in angenehmer Höhe und be-
schleunigt das Arbeiten, was auch dem Schaf „nicht un-
recht“ sein dürfte.

Der Behandlungsstand wurde im Stall von Herrn Robert
Pachollek in Kirnbach obligatorisch an drei große Kirnba-
cher Schafhalter überreicht, die das Gerät momentan nut-
zen. Es sind dies Robert Pachollek, Robert Moser und Tho-
mas Lehmann. Sie besitzen zusammen 190 Schafe, 20 Zie-
gen und einen Nachwuchs mit 180 Lämmern und sie be-
wirtschaften eine Grünfläche von über 50 ha.
An dieser Stelle möchte sich die Stadt Wolfach bei allen
„Landschaftsoffenhaltern“ bedanken, sei es mit Hilfe von
Schafen, Ziegen, Damwild, Kühen oder durch eigenes Abmä-
hen. Ansprechpartner bei der Stadt Wolfach in Sachen „Of-
fenhaltung und Landwirtschaft“ ist Manfred Eßlinger, Tel.
07834 / 8353-26, E-Mail: manfred.esslinger@wolfach.de

Pavillon Wolfach – ein attraktiver
Veranstaltungsplatz hoch über Wolfach

Der Wolfacher Pavillon wurde am 26. April vor 10 Jahren
eingeweiht, da der alte Pavillon am 26.12.1999 vom Sturm
„Lothar“ zerstört wurde. Der Pavillon auf dem Reuther-
berg ist einer der schönsten Aussichtspunkte in Wolfach;
die Stadt liegt einem buchstäblich „zu Füßen“ und die
Aussicht ist einmalig.
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Dieser Platz ist ideal, um Feste und Veranstaltungen klei-
nerer Art durchzuführen. Durch die Erneuerung des Grills
ist der Pavillon jetzt noch attraktiver.
Die Grundmiete beträgt 20 €, mit Benutzung des Grills
liegt die Miete bei 30 €. Außerdem wird eine Kaution in
Höhe von 100 € verlangt.
Wenn Sie Interesse haben, den Platz beim Pavillon zu mie-
ten, wenden Sie sich bitte an Manfred Eßlinger,
Tel.: 07834 / 8353-26, E-Mail: manfred.esslinger@wolfach.de.

Die große Freifläche ist ideal für Spiel, Spaß und Bewe-
gung!

Halte- bzw. Durchfahrtsverbot an den Schulen
Die Stadtverwaltung möchte nochmals an alle Eltern ap-
pellieren, sich an das bestehende Durchfahrtsverbot an der
Herlinsbachschule und auch an das absolute Halteverbot
gegenüber der Realschule zu halten.

Immer wieder kommt es vor, dass Eltern, die ihre Kinder
nach dem Unterricht abholen, auf der Wendeplatte bei der
Herlinsbachschule und auf dem Gehweg bei der Realschu-
le parken – übrigens, wer länger als 3 Minuten hält, der
parkt, auch wenn er das Fahrzeug nicht verlässt.
Dadurch werden die Schüler erheblich gefährdet.

Es wurden bereits regelmäßige Kontrollen durchgeführt
und die Fahrzeugführer bisher lediglich mündlich ver-
warnt. Auch in den nächsten Wochen wird der Gemeinde-
vollzugsdienst der Stadt Wolfach verstärkt die Verkehrssi-
tuation im Herlinsbach im Auge behalten und dieVerstöße
mit einemVerwarnungsgeld ahnden.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass das
Halteverbot auch abends und an Wochenenden gilt. Eine
Kontrolle und entsprechende Ahndung wird durch das Po-
lizeirevier Haslach durchgeführt.

Amtliche Bekanntmachungen

Einreichung von Vorschlägen zur
Jugendschöffenwahl für die Geschäftsjahre

2014 bis 2018
In diesem Jahr findet die Wahl der Schöffen und Jugend-
schöffen für die Geschäftsjahre 2014 bis 2018 statt.

Wahl der Jugendschöffen

Für die Wahl der Jugendschöffen muss der Jugend-
hilfeausschuss beim Landratsamt Ortenaukreis für
den Amtsgerichtsbezirk Wolfach 4 männliche und 4
weibliche Bewerber vorschlagen und hofft dabei auf
die Unterstützung der Kommunen.

Für die Aufstellung der Vorschlagslisten sucht die
Stadtverwaltung Wolfach geeignete Bewerber. Die
vorgeschlagenen Personen müssen in der Gemeinde
wohnen, am 01.01.2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt
werden und die deutsche Staatsangehörigkeit besit-
zen.
Die Personen sollen vor allem erzieherisch befähigt
und in der Jugenderziehung erfahren sein.

Vorschläge nimmt die Stadtverwaltung Wolfach,
Christel Ohnemus, Tel 07834/835312 oder
christel.ohnemus@wolfach.de

bis zum 19. April entgegen.

Selbstverständlich darf sich auch jeder Interessent
selbst vorschlagen. Bevor eine Person in die Vor-
schlagsliste aufgenommen wird, erhält sie Gelegen-
heit, sich zu ihrer Benennung zu äußern. Außerdem
wird auch geklärt, ob Hinderungsgründe rechtlicher
oder tatsächlicher Art bestehen.

Wahl der Schöffen im Strafverfahren gegen Erwachsene

Die Aufstellung derVorschlaglisten für dieWahl der Schöf-
fen im Strafverfahren gegen Erwachsene findet zu einem
späteren Zeitpunkt statt und wird nochmals separat aus-
geschrieben.



7 Donnerstag, den 18. April 2013Nr. 16

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum
06.04.2013 und alle Reisepässe, welche bis zum 28.03.2013
beantragt wurden, eingetroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Verschiebung des Redaktionsschlusses des
Bürger-Infos in KW 18 und KW 19

Durch den Feiertag am Mittwoch, den 01.05.2013 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss des Bürger-Infos in
KW 18 auf Montag, den 29.04.2013, 11.00 Uhr.

Durch den Feiertag am Donnerstag, den 09.05.2013 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss des Bürger-Infos in
KW 19 auf Montag, den 06.05.2013, 11.00 Uhr.

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Goldener Ring
Einzelner Kinderhandschuh mit Norwegermuster
Nike Trainingsjacke, rot, Größe M

Umweltecke

Landratsamt Ortenaukreis
Eigenbetrieb Abfallwirtshaft

Sammlung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten

Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2013 wieder gebüh-
renfreie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikge-
räten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.

Sammeltermin für Wolfach:
Donnerstag, 25.04.2013, 9.00 – 14.00 Uhr
Parkplatz am alten Bahnhofsgebäude

Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Ent-
sorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schä-
den für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke,

Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien,
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Säuren, Laugen,
Salze, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Quecksilberther-
mometer, Altmedikamente, usw.

Hinweise zur Sammlung:
* Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den be-

nachbarten Städten/Gemeinden
Die Rückseite des Abfallkalenders 2013 enthält alle
Problemstoffsammeltermine.

* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerb-
lichen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der
Sammelaktion ausgeschlossen.

* Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festge-
legten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzu-
stellen.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenom-
men.

* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) kön-
nen in vollständig ausgehärtetem Zustand über die
Graue Tonne entsorgt werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt
angeliefert werden.

* Elektrokleingeräte (wie z. B. Fernsehgeräte, Computer,
Radios, Videogeräte, Handys, Kaffeemaschinen, Bü-
geleisen, Staubsauger, Bohrmaschine, Handkreissäge,
...) werden angenommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülma-
schinen,Trockner,Elektroherde,Kühlgeräte) anliefern.
Diese werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kos-
tenlose Abgabestellen, die der Rückseite des Abfallka-
lenders entnommen werden können.

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreises unter Tel. 0781/805-9600 gerne zurVerfügung.

Die Sammeltermine können im Internet unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und
ausgedrucktwerden.EinBenachrichtigungsservice(E-Mail
Nachricht), der an Sammeltermine erinnert, rundet das
Angebot ab.

Altersjubilare

20.04.1923 Armandt, Maria Johanna 90 Jahre
Saarlandstr. 15

20.04.1933 Haas, Amalia 80 Jahre
St. Roman 12

20.04.1937 Kirsch, Peter Michael 76 Jahre
Saarlandstr. 19

20.04.1938 Fritsch, Magdalene 75 Jahre
Siedlerweg 4

21.04.1937 Lapp, Horst Manfred 76 Jahre
Langenbach 35

21.04.1941 Leclerque, Ursula 72 Jahre
Schiltacher Str. 89

24.04.1936 Geene, Hubert 77 Jahre
Schloßstr. 1a

25.04.1927 Kiling,Vera 86 Jahre
Spitzbergweg 7a
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25.04.1939 Hermann, Anna Luise 74 Jahre
St. Roman 9

25.04.1940 Uzgören, Renate Erna 73 Jahre
Spitzbergweg 5a

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

„Fake oder war doch nur Spaß“
Tournee-Theater „Ensemble Radiks“ aus Berlin gastierte
mit einem Theaterstück zum Thema Cybermobbing an der
Graf-Heinrich-Schule

„Fake oder war doch nur Spaß“ lautete der Titel des Thea-
terstücks, das vom Tournee-Theater Ensemble Radiks für
die WerkrealschülerInnen und FörderschülerInnen aus
Hausach undWolfach aufgeführt wurde. Seit 2 Jahren tourt
die Theatergruppe mit ihrem Theaterstück durch Deutsch-
land und erreicht mit ihrem Theater die Realität im Um-
gang mit der Cybermobbing-Welt der Jugendlichen.
Wie schnell manche Worte in Internetforen stehen und für
alle einsehbar sind, ist den Jugendlichen im Umgang mit
den modernen Medien oft nicht bewusst. Nicht nur nah am
Leben – sondern auch nah an der Lebenswelt der Jugend-
lichen setzt sich das Theaterstück mit aktuellen Themen
wie Cybermobbing oder Datenmissbrauch im Internet aus-
einander. Es geht um Illusion, virtuell geschaffenen Wirk-
lichkeiten, Datenmissbrauch, Scheinfreundschaften und
die mitunter zerstörerische Macht der neuen Medien.
Nicht nur die schauspielerische Leistung, sondern die ge-
samte Inszenierung des Stücks war gelungen. Anhand ei-
nes fiktiven Falls wurden die verschiedenen Facetten des
Themas Cybermobbing beleuchtet und reflektiert. Lea, die
Hauptperson in dem Theaterstück, wurde Opfer von Cy-
bermobbing und gerade durch die Identifikation mit dieser
Hauptperson, konnte der Zugang zu diesem sensiblen The-
ma für die Zuschauer geschaffen werden. Leas Geschichte
hätte im realen Leben passieren können und der Appell
miteinander zu reden, wenn Konflikte auftreten, Probleme
frühzeitig anzusprechen und sich dem Thema mobbing
aufgeschlossen zu verhalten, auch wenn man nicht direkt
betroffen ist, traf bei den SchülerInnen auf offene Ohren.

Das Bewusstsein im sorglosen Umgang mit diesen Kom-
munikationsmedien zu schärfen und Sensibilität zu we-
cken, war Ziel der Veranstaltung. Dass die Botschaft die
Graf Heinrich SchülerInnen erreicht hatte, zeigte sich in
der anschließenden Diskussion und im intensiven Erfah-
rungsaustausch mit den Schauspielern. Betroffene Äuße-
rungen und eigene Erfahrungen der SchülerInnen berei-
cherten den gemeinsamen Gedankenaustausch.

Zwei Vorstellungen fanden vergangene Woche statt und
insgesamt konnten ca. 200 SchülerInnen der Aufführung
beiwohnen. Gefördert, unterstützt und mitfinanziert mit
über der Hälfte der Kosten wurde die Aufführung über den
Förderverein der Graf Heinrich Schule.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Das Rote Kreuz trifft sich zum Heimabend
Die Aktiven des DRK Wolfach treffen sich heute um 19.00
Uhr im DRK-Depot beim Feuerwehrhaus zum Heimabend.
Auf dem Programm steht die Fahrzeug und Materialpflege.
Für interessierte Personen bietet der Heimabend eine Gele-
genheit mal bei uns rein zu schauen. Für die vielfältigen
Aufgaben sucht der Ortsverein in Wolfach immer aktive
Helfer. Die ständige Weiterbildung in Erster Hilfe kann
auch im beruflichen und privaten Umfeld nützlich sein.Au-
ßerdem kommt auch das Gesellige imVerein nicht zu kurz.

Rohöl Club Kirnbach e.V.
Der nächste Stammtisch des Rohöl Club Kirnbach e.V. fin-
det am 19.April 2013 um 20.00 Uhr im Gasthaus Schwanen
auf dem Fohrenbühl statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglie-
der recht herzlich eingeladen.

Altpapiersammlung in Kirnbach
Der Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V. führt am
Samstag, den 20. April 2013 eine Altpapiersammlung
durch. Die Musikerinnen und Musiker beginnen um 8:00
Uhr bei der Gemeindehalle Kirnbach das Altpapier talab-
bzw. talaufwärts einzusammeln.

Das vergangene Wochenende stand ganz im Zeichen unser
jüngsten Mannschaft. Die E2-Junioren konnten im 11.
Spiel endlich den ersten Sieg einfahren, entsprechend groß
war die Freude. Matchwinner war Dyar Amin Polo, mit 7:4
konnte ein spannendes Spiel nach 0:3-Rückstand noch ge-
dreht werden.
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zwei strahlende Ge-
winner der E2-Juni-
oren, links Dyar
Amin Polo, rechts
Torwart Marvin
Behrens

Samstag, 20.04.
10:30 Uhr FC Wolfach E2-Junioren - DJK Welschensteinach 2
11:30 Uhr FC Wolfach E1-Junioren - DJK Welschensteinach 1
16:00 Uhr SG Prinzbach - FC Wolfach A-Junioren
16:00 Uhr SG Ortenberg 2 - FC Wolfach C-Junioren
16:00 Uhr VfR Hornberg - FV Sulz B-Junioren, VfR mit
Wolfacher Gastspielern

Sonntag, 21.04.
13:15 FC Wolfach Herren 2 - FC Kirnbach 3
15:00 FC Wolfach Herren 1 - SC Hofstetten 2

Am Sonntagvormittag lädt die Jugendabteilung zum F-
Junioren- und Bambiniturnier im Wolfacher Stadion ein.
Bei hoffentlich besserem Wetter als im Herbst (siehe Foto)
werden die Mannschaften aus Kaltbrunn, Welschenstein-
ach, Mühlenbach und vom benachbarten TuS Kinzigtal
zum Kräftemessen erwartet. Bei allen Turnierspielen wird
bei den Jüngsten natürlich wieder der Spaß am Mann-
schafts- und Freiluftsport Fußball im Vordergrund stehen.
Die Jugendabteilung bewirtet mit Speis und Trank und
freut sich auf zahlreiche Gäste, die im Vorfeld des Wolf-
acher Stadtbrunnenfests den Weg ins Stadion finden wer-
den. Der Anstoß der ersten Partien erfolgt um 10:30 Uhr,
das Turnier endet gegen 12:45 Uhr.

Impression vom Bambiniturnier im Herbst 2012

„Stadtbrunnenfest in Wolfach“ -Verkaufsoffener Sonntag
Am Sonntag, den 21. April lädt der Wolfacher Gewerbeve-
rein wieder zum „Stadtbrunnenfest“ ein. Über 50 Firmen
und Gastronomiebetriebe in der Haupt- und in der Vor-
stadtstraße, auf dem Schmelzegrün und der Dorotheenhüt-
te haben von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr ihre Geschäfte geöff-
net. Zahlreiche Attraktionen und ein umfangreiches Rah-
menprogramm garantieren den Besuchern ein vielfältiges
Einkaufsvergnügen und beste Unterhaltung.
Auf der Sparkassenbühne vor dem Rathaus unterhält die
Band CCRyder, bekannt schon von der Wolfacher Mu-
siknacht mit Top Hits unter dem Motto „Back to the six-
ties“. Weiterhin präsentieren sich in der Hauptstraße acht
Autohäuser mit einer repräsentativen Automobilschau.
Hier kann man sich über die neuesten Trends dieser Bran-
che informieren, Probesitzen und aus ca. 50 nagelneuen
Modellen sein neues Traumauto aussuchen. Für die Kleins-
ten wird sich ein Kinderkarussell im Kreise drehen und
natürlich gibt es auch einen Süssigkeitenstand mit vielen
Leckereien. DesWeiteren kann sich der Nachwuchs auch in
einer Hüpfburg austoben.Auch das Angebot der Geschäfte
in derVorstadtstraße wird wieder durch zahlreiche Attrak-
tionen erweitert. Ein sogenannter Personal Transporter,
welcher nur mit zwei Rädern und einer Lenkstange ausge-
stattet ist, macht es möglich sich ganz individuell fort zu
bewegen. SegwayTours baut hierfür eigens auf dem Kranz-
parkplatz bei derVolksbank einen Parcours auf. Ebenfalls
auf dem Kranzparkplatz wird es möglich sein, bei einer
Probefahrt die dort ausgestellten E-Bikes zu testen.
Am Damm findet wieder ein Flohmarkt statt und das Pro-
gramm wird hier abgerundet durch die musikalische Un-
terhaltung mit der Gruppe Slackjoint. Diese noch recht
junge Formation hat sich inzwischen die ersten Sporen ver-
dient und ihr erfrischend jugendlicher Auftritt auf der
Volksbankbühne beim Mosermättle verspricht sicherlich
ein musikalischer Genuss zu werden.Weiterhin können auf
dem Mosermättle auch die zwei nagelneuen und erst weni-
ge Tage zuvor ausgelieferten Einsatzfahrzeuge der Feuer-
wehr Wolfach in Augenschein genommen werden. Der FC
Kirnbach versorgt die Gäste mit Kaffee und Kuchen und
bietet natürliche auch vielerlei sonstige Getränke an. Au-
ßerdem kann man sich hier als Ballkünstler beim Torwand-
schießen beweisen.
Für das leibliche Wohl der Besucher wird natürlich auch in
allen anderen Bereichen derVeranstaltung bestens gesorgt
sein. Neben den Angeboten der örtlichen Gastronomie der
Eisdielen und Bäckereien mit Ihren Cafes, sind am Stand
der Bürgerwehr wieder die leckeren Striebele nach einem
alten Hausrezept im Angebot.
Auf dem Schmelzegrün präsentieren sich mehrere Firmen
unter dem Dach des MöbelhausesVivell. Hier lässt sich ein
Showkoch über die Schulter schauen und die Besucher
können sich mit kleinen kulinarischen Köstlichkeiten ver-
wöhnen lassen.
Nach der gelungenen Premiere im vergangenen Jahr dürfte
die River Fashion Show wieder das absolute High Light der
ohnehin schon mit vielen Attraktionen gespickten Veran-
staltung werden. Laufstege, in Form von Flossen auf der
Kinzig verankert, sorgen für das besondere Ambiente die-
ser den Frühling ankündigenden Modenschau. Jeweils um
14.00 Uhr und um 16.00 Uhr findet eine Aufführung statt.
Wie gewohnt verkehrt natürlich auch wieder der kosten-
lose Buspendelverkehr und bringt die Besucher von der
Hauptstraße/Vorstadtstraße über die Schiltacher Straße zu
den Geschäften auf dem Schmelzegrün und wieder zu-
rück.
Auf Ihren Besuch freuen sich alle teilnehmenden Firmen
und dieVereinsführung des Wolfacher Gewerbevereins!
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Hüttendienste auf der Hohenlochenhütte 20. April und 21.
April 2013
Samstag, den 20. 04. 2013
Eheleute Gerda und Berthold Lehmann
Sonntag, den 21.04. 2013
Eheleute Annemarie und Karl Dieterle

Geocaching auf dem Flößerpark des Schwarzwaldvereines
Wolfach
Die Gruppe Junge Familie/Jugend geht wieder mit dem
GPS-Gerät auf Wanderschaft. Sämtliche interessierten
Kinder und Jugendliche sowie ihre Eltern sind dazu herz-
lich eingeladen.
Treffpunkt ist am Samstag, den 20. April auf dem P&R
Wolfach um 13:20 Uhr. Mit dem Zug wird nach Halbmeil
gefahren, wo auch die Familienwanderung auf dem Kin-
dercache des Flößerpfades in Richtung Wolfach beginnt.
Die Kinder können dabei den Umgang mit dem GPS-Gerät
üben.
Die Strecke ist Kinderwagengerecht.
Bei Rückfragen stehen die Leiterinnen Marianne Hacker
(07834/4108) und Annette Schamm 07834/859253) zurVer-
fügung

Die achte Laufveranstaltung „laufendhelfen“ in 2013 am
27. April.

Der Genuss- und Spendenlauf „Rund um Wolfach“ wird in
2013 wieder von dem bewährten Team Heinz Schmitt und
Siebert Armbruster organisiert. Der Spendenlauf geht zu-
rück auf die Idee von Brigitte und Rudolf Mahlburg aus
Sinzheim bei Baden-Baden. Sie hatten schon 2002 das
Hobby Laufen mit Spenden für einen guten Zweck zu ver-
bunden. Bei „Rund um Wolfach“ werden die Läufer 50
Cent je gelaufenen km als Startgeld spenden. Der Erlös
wird jedes Jahr einer dem Zweck entsprechenden Organi-
sation zugeführt.
2013 wird diese Spende wieder dem Tom-Mutters-Haus
der Lebenshilfe zugutekommen. In dem Wohnhaus leben
erwachsene Menschen mit Behinderungen unterschiedli-
chen Alters. Tagsüber arbeiten die Bewohner in den Le-
benshilfe-Werkstätten in Haslach und Steinach. Der Lauf
wird am 27. April 2013 um 09:00 Uhr an der Herlinsbach-
schule starten und ca. 50 km auf dem Rundwanderweg mit
der Wolfsangel verlaufen. Gelaufen wird in acht Etappen
mit jeweils einer Verpflegungs- und Trinkpause zwischen
den Etappen. Da es sich ja um einen Genusslauf und nicht

um einen Wettkampf handelt, werden bei Bedarf gemein-
same Dehn- und Erholungspausen eingelegt. Angestrebt
wird eine durchschnittliche Geschwindigkeit von 7 bis 8
km/h. Es sind noch Startplätze frei, Teilstrecken können
auch gelaufen werden, einfach entsprechend der Kondition
des Läufers. Ausschreibumgem und Anmeldungen online
über die Homepage www.rund-um-wolfach.de,Anmeldun-
gen werden angenommen bis zum 20.04.2013 oder bis die
Zahl 50 voll ist. Die Spende für den Lauf beträgt 25 EUR.
Die Ausgabe der Startunterlagen erfolgt am Lauftag von
7:30 bis 8:30 Uhr am Start an der Herlinsbachschule. An
der Schule besteht auch eine Duschmöglichkeit.
Zum Schluss findet in der Aula ein geselliger Abschluss bei
Getränken, Kaffee und Kuchen sowie frischen Salaten
statt.

Den Jungen Familien und ihren Kindern ein Angebot bieten
Jubiläums-Bericht Nr. 4 des Schwarzwaldvereines Wolfach
Von älteren Mitgliedern des Schwarzwaldvereines hört
man manchmal, dass in früheren Jahren bei denWanderun-
gen desVereins viele Kinder und Jugendliche dabei waren,
nicht selten nahmen so viele Kinder wie auch Erwachsene
daran teil. Die Gründe, warum das heute nicht mehr so ist,
sind vielfältig. Kinder und Jugendliche sind heute durch
ein großes Freizeitangebot überflutet. Dazu kommt noch
die völlig veränderte Medienlandschaft.
Was ist in vielen Vereinen die Folge? der Nachwuchs fehlt.
So auch im Schwarzwaldverein Wolfach.
DerVerein steuert mit einer sehr aktiven Jugendgruppe da-
gegen an. Ein Jahresprogramm mit monatlichenVeranstal-
tungen wird von den Leiterinnen erstellt. Das breite Ange-
bot soll Kinder und Jugendliche mit der Natur vertraut
machen, sie sollen sensibilisiert werden, dieselbe zu schüt-
zen. Naturschutz in Form von Bau und Pflege, diverser
Nistkästen und Insektenhotels ergänzen dies. Exkursionen
mit dem Förster, Themen- und Familienwanderungen,
Kletter-Events am Naturfelsen machen den Kindern auch
sehr viel Spaß. Selbstverständlich darf das moderne Wan-
dern mit Geocaching nicht außer Acht gelassen werden.

Ein fester Bestandteil im Jahresprogramm ist die Oster-
wanderung zum Biesle mit dem Osterhasensuchen und die
Waldweihnacht bei St. Jakob. Bei diesen beidenVeranstal-
tungen sind immer auch zahlreiche Erwachsene dabei.
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Die beiden Leiterinnen bleiben bei dieser für den Verein
wichtigen Arbeit immer am „Ball“, es macht ihnen sicht-
lich auch Freude.

Tausch Käsewanderung 16.06.13 mit Frühstückswande-
rung 21.07.13
Der Schwarzwaldverein Wolfach möchte hiermit bekannt-
geben, dass die Käsewanderung am Sonntag, 16.06.2013
ausfällt und auf den 21.07.2013 verschoben wird.
Dafür wird die Frühstückswanderung, geplant am Sonntag
den 21.07.2013 auf den 16.06.2013 vorverlegt. Der Verein
bittet, dies im Wanderbüchle entsprechend zu ändern.
Das Datum musste aus terminlichen Gründen gegenseitig
ausgetauscht werden.

Fahrradtour des Schwarzwaldvereines Wolfach, wieder 4
Plätze frei
Anton Jehle, derVerantwortliche der Fahrradtour teilt mit,
dass bei der 3-Seen-Tour des Vereins wieder 4 Plätze frei-
gewordensind.DieTourführt indiesemJahrvom28.06.2013
bis 30.06.2013 in die Schweiz.
Start und Anreise mit einem Bus am Freitag,den 28.06.2013
an den Zürichsee, mit anschließenderTour von Rapperswill
nach Sargans. Am Samstag, am Rhein entlang über Vaduz
nach Lustenau und am Sonntag auf der Schweizer Seite
am See entlang bis Konstanz. Nach demVerladen der Fahr-
räder geht`s zurück ins Kinzigtal.
Kosten EUR 230,-- für Busfahrt, Fahrradtransport, 2 Über-
nachtungen mit HP. Keine Reiserkostenücktrittsversiche-
rung, Helmpflicht! Weitere Auskünfte und Anmeldungen
bis bei Anton Jehle 07834/6971.

Frauengemeinschaft St. Roman
Hauptversammlung der Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, den 24. April um 19 Uhr findet im Pfarrsaal
die Hauptversammlung der St. Romaner Frauengemein-
schaft statt. Alle Frauen sind hierzu eingeladen.

Jahreshauptversammlung des TV Wolfach 1866
Der für den 26. April 2013 angesetzte Termin für die Jah-
reshauptversammlung des TV Wolfach 1866 wird auf einen
späteren Zeitpunkt verlegt. Dieser wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

St. Romaner Teufel e.V.
Die St. Romaner Teufel laden recht herzlich zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung ein. Termin ist am Samstag,
27. April 2013 um 20:00 Uhr bei Thea und Bernhard. Für
Essen und Trinken wird wie immer gesorgt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch dieVorstandschaft
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Restauration des großen Teufels
5. Wünsche und Anträge
6. Gemütliches Beisammensein.
Wer noch einen Punkt für die Tagesordnung hat - sollte uns
diesen bis spätestens Samstag, 20.04. mitteilen. Die Vor-
standschaft bitte um zahlreiches Erscheinen.

DAMENTRAINER / IN gesucht!
Die Damenfußballmannschaft der SG Kirnbach-
Schiltach ist auf der Suche nach einem motivierten und
teamorientierten Trainer für die Bezirksliga – gerne
natürlich auch eine Trainerin!
Unser jetzigerTrainer wird sein Amt auch in der nächs-
ten Saison weiterführen, aufgrund seiner Schichtar-
beit suchen wir jedoch Unterstützung, um ab der kom-
menden Saison 2013/2014 von einem tollen Trainerge-
spann trainiert zu werden.

Unsere derzeitigen Trainingszeiten:
montags in Kirnbach und mittwochs in Schiltach,
jeweils um 19.00 Uhr.

Also: ein bunter, lustiger und genauso eifriger Hühner-
haufen sucht einen weiteren Hahn.
Wir freuen uns!

Bei Interesse bitte melden bei:
Bettina Rök – Telefon 0157/77094794 oder
Stefanie Totzke – Telefon 0176/21214023 bzw.
Jörg Mosmann – Telefon 0176/31128399
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Kultur im Schloss
Liebich-Kunstdrucke zum Trachtenfest 1929 nun auch
ohneVorbestellung erhältlich
Der Verein Kultur im Schloss hat Kunstpostkarten und
Kunstdrucke des legendären Plakates zum Trachtenfest
1929 in Wolfach veröffentlicht. Es wurde vom bekannten
Künstler Curt Liebich gestaltet.

Sein Original zählt zu den wertvollsten Exponaten im
Wolfacher Heimatmuseum.
Ab sofort sind die begehrten Kunstdrucke und Postkarten
auch ohne Vorbestellung in der Schreibwarenhandlung
Moser (Vorstadt) erhältlich. Die einzeln durchnummerier-
ten Kunstdrucke sind nur in limitierter Auflage erschienen
und kosten 15 Euro. Die Postkarten sind hingegen bereits
ab einem Euro zu haben. Sämtliche Einnahmen kommen
der Sanierung des Heimatmuseums zugute.
Interessenten sollten sich beeilen, denn speziell für die
Kunstdrucke gibt es schon zahlreicheVorbesteller.

Ihr
Verkündblatt

unentbehrlich in

jedem Haushalt !
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Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information Wolfach
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.
Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Veranstaltungskalender
Do. 18.04.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Sa. 20.04.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

So. 21.04.2013; 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Stadtbrunnenfest des Gewerbevereins Wolfach
mit verkaufsoffenem Sonntag und Flohmarkt
Von 13 bis 18 Uhr haben die Geschäfte in der Innenstadt,
der Vorstadtstraße und dem Schmelzegrün geöffnet. Kin-
derprogramm undVieles mehr.
Innenstadt und Schmelzegrün, Wolfach

So. 21.04.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 21.04.2013; 17.00 Uhr
Lehrerkonzert der Musikschule
Lehrkräfte der Musikschule Offenburg/Ortenau spielen
ein klassisches Programm in unterschiedlichen kammer-
musikalischen Formationen.
Rathaussaal, Wolfach

Mo. 22.04.2013; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 24.04.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Mi. 24.04.2013; 18.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Do. 25.04.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Fr. 26.04. - So. 28.04.2013; 10.00 Uhr
Intuition und Achtsamkeit
Der inneren Stimme lauschen. Seminarleitung: André Lo-
rino, Kosten: 200 Euro/Person + UV, Anmeldung erforder-
lich: Tel. 07834-8670763
Intuition hat jeder Mensch, aber er weiß nicht, woher sie
kommt. Sie reicht von überlebenssichernden Instinkt-Re-
aktionen bis zur Inspiration in Kunst, Wissenschaft und
mystischen Erfahrungen.
Seminarhof "Das Wandelhaus", Wolfach - Kinzigtal

Fr. 26.04.2013; 18.30 Uhr
Jubiläumsfeier 175 Jahre Herrengartengesellschaft
zum 175jährigen Bestehen
Rathaussaal, Wolfach

Sa. 27.04.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 27.04.2013; 09.00 Uhr
Spendenlauf - Rund um Wolfach
8. Spendenlauf auf dem Wanderweg mit der Wolfsangel zu-
gunsten der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal e.V..Schirm-
herrschaft: Bürgermeister Gottfried Moser. Auf 50 km und
1800 HM rund um Wolfach ist die Strecke für erfahrene
Läufer sowie Einsteiger geeignet. Durch regelmäßige Geh-
pausen wird das Tempo angepasst. Läufer, die nicht die ge-
samte Strecke laufen möchten, können an einzelnen Etap-
penzielen einsteigen. Anmeldungen bitte unter Tel. Nr.
07834-9425.
Start und Ziel: Herlinsbachschule, Wolfach

Sa. 27.04.2013; 20.00 Uhr
Jahreskonzert der Wolfacher Stadtkapelle
Unter Leitung von Musikdirektor Joachim Riester findet
das Jahreskonzert der Stadtkapelle Wolfach statt.
Festhalle Wolfach

So. 28.04.2013; 10.00 Uhr
Konfirmation in Wolfach
Evangelische Kirche Wolfach

So. 28.04.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach
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So. 28.04.2013; 7.30 Uhr
Wandern mit dem Schwarzwaldverein
Kirschblütenwanderung am Kaiserstuhl. Geführte Wande-
rung
Bahnhof Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach laden am Frei-
tag, den 19.04.2013 um 16.00 Uhr zum Blumentauschtag
bei Tanja Mayer,Vollmershof im Übelbach ein. Bringt alles
was ihr im Garten übrig habt mit:
Stauden, Knollen und Setzlinge zum tauschen und verschen-
ken- auch wird Zeit sein um Gartentipps auszutauschen.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Es sind die täglichen Gesten ...
In einem Weltladen gibt es viel zu entdecken: Kaffee aus
Mexiko und Peru,Tee aus Sri Lanka und Nepal, Kakao aus
Ghana, Reis aus Indien und Thailand, Chutneys aus Swa-
ziland, Quinua aus Bolivien, Grapefruitsaft aus Kuba,
Mangos von den Philippinen. Daneben stehen Körbe aus
Ghana und Marokko, Textilien aus Indien, Schmuckdös-
chen aus Nepal, Specksteinfiguren aus Kenia. Gemeinsam
ist allen diesen Produkten, dass sie aus Fairem Handel
kommen und von hoher Qualität sind.
Fairer Handel bedeutet Partnerschaft über viele Grenzen
hinweg. Die Produkte werden sozial- und umweltverträg-
lich hergestellt. Die Produzenten erfahren Hilfe bei der
Qualitätsentwicklung und der Umstellung auf biologi-
schen Anbau. Sozial- und Gesundheitsmaßnahmen werden
finanziert und die langfristige Abnahme der Erzeugnisse
garantiert.
Im Fairen Handel können Sie eine konkrete Form von So-
lidarität entdecken, die durch einfache Taten wie den Ein-
kauf geschieht. Es sind die täglichen Gesten, mit denen Sie
einen Beitrag zurVeränderung der Welt leisten können.

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Mitgliederversammlung muss aufgrund eines Todes-
falls in derVorstandsschaft vom 12. April auf den 19. April
2013, wiederum 15.00 Uhr im Gasthof Schwarzwälder Hof
in Hausach verlegt werden.
Jürgen Nowak
Bürgermeister und
Vorsitzender desVdK Ortsverbandes Wolftal-Hausach

Öffnungszeiten

Grünschnittplatz Wolfach
Geöffnet jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Minigolfplatz Wolfach
Bei schönem Wetter täglich von 11.30 Uhr bis 21 Uhr
geöffnet.

Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen
Das Museum ist täglich von 11-16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten können
unter Telefon 07834-9420 vereinbart werden. Weitere In-
formationen und einen Einblick in die Ausstellung erhält
man im Internet unter der Adresse www.mima.museum.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerk arte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Dienstag bis Sonntag finden täglich 3 garantierte Führun-
gen statt: 11:00 Uhr, 13:00 Uhr und 15:00 Uhr
Montags ist das Bergwerk geschlossen.
Auf Anmeldung sind Führungen für Gruppen auch außer-
halb der Öffnungszeiten und Führungen der Erlebnistour
jederzeit möglich. Anmeldung bitte unter Tel. 07834/85812
oder Tel. 07834/868392.
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara ist ab dem 1. April wie-
der geöffnet: Montag – Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N



16Donnerstag, den 18. April 2013 Nr. 16

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Gottesdienstordnung vom 20.04. bis 28.04.2013

Samstag, 20. April – SAMSTAG DER 3. OSTERWOCHE
19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagsvorabendmesse.

Hl. Messe f. Frieda Herzog und verst. An-
geh.; Gedenken an Fridolin Echle; Rosa
u.Reinhard Schrempp u. verst. Eltern; Kle-
mens u. Pauline Herrmann u.Bruder Mar-
kus; Erich Schäfer; Gebhard Bächle, Ru-
dolf Bächle u. Max Schmid; Karl Echle u.
verst. Angeh.; Hermann Schrempp; Maria
Theresia Rauber; Wilhelm u. Franz Müller;
Helena Schillinger (gest.); August Herr-
mann; Konrad u. Maria Hauer u. verst.An-
gehörige; Otto u. Rosa Bonath u. verst. An-
gehörige.

20.00 Uhr Im Haus der Pfarrgemeinde: Abend des
Ehrenamtes.

Sonntag, 21. April – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Weltgebetstag für die geistlichen Berufe
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt.

Hl. Messe f. Waltraud Mayer. Gedenken an
Frans Macrander;Theresia Mosmann; Wil-
helm Bonath u. verst. Angehörige.

10.00 Uhr In St.Roman: Amt.

Montag, 22. April – MONTAG DER 4. OSTERWOCHE
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis.

Dienstag, 23. April – HL.ADALBERT
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse; anschl. Beicht-

gelegenheit.
Hl.Messef.ErnstEchle,Elternu.Schwester
Hildegard.

Mittwoch, 24. April – HL.FIDELIS
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.

Donnerstag, 25. April – HL.MARKUS, Evangelist
14.30 Uhr In St.Bartholomäus: Hl.Messe des Alten-

werkes Oberwolfach.

Freitag, 26. April – HL.TRUDPERT
15.30 Uhr In St. Luitgard: Wortgottesfeier.
20.00 Uhr In der evang. Kirche Ökumenisches Taizé-

Gebet.
Keine Eucharistiefeier.

Samstag, 27. April – SAMSTAG DER OSTEROKTAV
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse

Hl. Messe f. Johannes u.Helena Sum. Ge-
denken an Anton Haas u. Gerhard Elsner;
Pauline Haas; Johannes u. Helene Haas u.
Angeh.; Anna u. Josef Gebele.

Sonntag, 28. April – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT
8.15 Uhr In St. Bartholomäus: Amt.

Hl. Messe f.Wilfried Fleig u. verst.Angehö-
rige; Gedenken an Hildegard Sum und
Eugen Sum u. verst.Angeh.; Alfred Fritsch
u. Rita Polus; Erika Sum u. verst.Angeh.;

Franz u. Luise Groß u. Sigrid Oschwald;
Rudolf und Johanna Heitzmann u. Sohn
Otto; Viktoria Armbruster u. verst.Ge-
schwister; Sr.Johanna Emma Hacker u.
Geschwister Andreas, Karl und Amelie
(gest.).

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt.
10.00 Uhr In St.Laurentius: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Ida Her-

mes; Noah Finn Bonath; Jasmin Lara
Kleinwächter.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach, Gruppe II (Gretel)
Herzliche Einladung an alle Frauen der Gruppe II zu einem
Gesprächsabend am Montag, 29. April 2013 um 19.30 Uhr
ins kath. Gemeindehaus in Wolfach. Thema des Abends
wird sein:“Wie versteht man die Wunder Jesu, von denen in
der Bibel die Rede ist?“

Abholung liegengebliebener Gegenstände:
Im Gemeindehaus liegen immer noch Gegenstände/Klei-
dung von Fasnacht. Bitte setzten Sie sich mit Fam. Hauer,
Tel.; 9537 zwecks Abholung inVerbindung.

KJG - Oberwolfach
Die KJG Oberwolfach würde gerne für
alle Kinder ab 9 Jahren wieder eine
neue Gruppe gründen. Erstes Treffen

ist am Montag, 29.04.2013 um 15 Uhr bis ca. 16.30 Uhr im
Haus der Pfarrgemeinde. Dort erfahrt Ihr Näheres!
Es freuen sich auf Euch, Eure Gruppenleiter
Nadine Sum, Lena Dieterle und Laura Sum.

Als neue Menschen leben (Röm 6,4) - in der Freundschaft
mit Jesus Christus

-Pilgern auf dem Jakobusweg im Jahr
des Glaubens
von Wittichen nach Wolfach am
27. April 2013-

Folgen wir im Jahr des Glaubens der
Einladung, die Tür des Glaubens zu
durchschreiten und die Freude am

Glauben zu entdecken.
Denn unser erster Schritt auf Gott zu, und mag er noch so
klein und zaghaft sein, führt uns in die gütige und barm-
herzige Liebe Gottes, unseres Vaters im Himmel, so Papst
Franziskus in einer Ansprache zu Ostern.
An verschiedenen Stationen auf dem Pilgerweg hören wir
GottesWort, danken in Gebeten und Liedern seiner Gegen-
wart und vertiefen unseren Glauben durch Impulse und
Gedankenaustausch.

Die Kolpingfamilien Wolfach und Oberwolfach laden alle
interessierten Christinnen und Christen der Seelsorgeein-
heit „An Wolf und Kinzig“ zu diesem Pilgerweg ein.

Ablauf des Pilgerweges:
8.30 Uhr Abfahrt mit dem Bus von der Pfarrkirche St. Lau-
rentius, Wolfach nach Wittichen.
Mittagspause mit der Möglichkeit zum Mittagessen auf
dem Benzenhof, St. Roman.
Unterwegs Kaffeepause am Nachmittag, am Spätnachmit-
tag Station auf St. Jakob und Rückkehr gegen 18.00 Uhr
auf dem Kirchplatz St. Laurentius.
Kostenbeitrag: 8,00 € für Busfahrt und Nachmittagskaffee.
Bei Bedarf Rucksackverpflegung mitbringen.
Ein Pilgerabzeichen wird für 5,--€ angeboten.
Geistliche Leitung: Diakon Willi Bröhl
Anmeldung bis Montag, 22. April 2013 im Pfarrbüro St.
Laurentius, Wolfach mit Angabe der persönlichen Telefon-
nummer. Pfarrbüro: Tel. 07834/295 oder unter pfarramt@
laurentius-wolfach.de .Bei schlechtem Wetter findet der
Pilgerweg nicht statt. Die Entscheidung wird dann durch
eine Telefonkette bekannt gegeben.



17 Donnerstag, den 18. April 2013Nr. 16

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Freitag, 19.04.2013
19.00 Uhr Singprobe für Taizé-Gebet

Um die Lieder noch intensiver einüben zu
können, als dies im Einsingen vor dem Tai-
zé-Gebet möglich ist, laden wir zur Sing-
Probe ein. Wir üben die Taizé-Lieder, die
wir dann am Fr, 26.04. miteinander singen.
Die Taizé-Lieder sind einfach und kurz
mit wunderschönen Harmonien.Wir möch-
ten es schaffen, alle 4 Stimmen einzuüben.
Herzliche Einladung!

Sonntag, 21.04.2013
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von

Katharina Haas
Freitag, 26.04.2013
19.00 Uhr Taizé-Lieder-Singen im Jugendraum
20.00 Uhr Taizé-Gebet im Saal.

anschließend gemütliches Teetrinken im
Jugendraum

Sonntag, 28.04.2013
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfr.

Stefan Voß mit Abendmahl, musikalisch
gestaltet von der Heike-Thoma-Band
gleichzeitig Kigo-Mäuse Kindergottes-
dienst konfirmiert werden:
Madeleine Armbruster, Gartenweg 9b
Wolfach
Maximilian Cernov, Untere Rebbergstr. 4a
Wolfach
Kerrin Harter, Gartenweg 12
Wolfach
Katharina Hettig, Sonnenmatte 33
Wolfach-Kinzigtal
Nicole Hubert, Oberwolfacherstr. 72
Wolfach
Soraya Krischak, Hofstettenstr. 1
Haslach
Marcel Miller, Hofbauernweg 3
Wolfach
Hannes Obert, Rankach 30
Oberwolfach
Thomas Pracht, Gartenweg 16
Wolfach
Sabrina Schmider, Schiltacher Str. 74
Wolfach
Jonas Waldenmeyer, Kinzigstr. 14
Wolfach
Für das neue Konfirmandenjahr 2013/2014
haben sich in der Wolfacher Gemeinde 13
Konfirmanden angemeldet. Die neue
Gruppe wird der Gemeinde am Sonntag,
12.05.2013 im Gottesdienst um 10.15 Uhr
vorgestellt.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Freitag, 19.04.2013
20.00 Uhr Ökum. Bibelwoche, 2. Abend in der Frie-

denskapelle mit Pfr. Maier u. Pfr.Voß (bitte
entschuldigen Sie die fehlerhaften Anga-
ben im letzten Bürger-Info!)

Im Rahmen der ökumenischen Bibelwoche
laden wir herzlich zum zweiten Abend am
Freitag, 19.April um 20.00 Uhr in der Frie-
denskapelle in Bad Rippoldsau ein. Das
Markus-Evangelium steht dabei im Mit-
telpunkt.

Samstag, 20.04.2013
16.30 Uhr österlicher Familiengottesdienst mit Tauf-

erinnerung mit Pfr.Voß
Hierzu sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen, und ganz besonders alle getauften
Kinder zwischen 5 und 13 Jahren, die auch
gerne ihre Taufkerzen mitbringen können.
Das Osterfest verbinden wir mit Hoffnung
auf Leben, das Freude bereitet und Frieden
schafft, und dazu gehört die Frage, wie zu-
künftig das Leben der evangelischen Ge-
meinde im oberen Wolftal gestaltet werden
kann. Zeigen Sie also Ihr Interesse an der
Zukunft der Friedenskapelle, in dem Sie
den Gottesdienst mitfeiern!

Wenn das Wetter es zulässt, wird nach dem Gottesdienst
vor der Kapelle ein Grill für ein gemütliches Beisammen-
sein aufgebaut. Ich bringe Getränke mit. Es wäre schön,
wenn Sie Salate für ein Büffet beisteuern könnten. Das
Grillgut bringt am besten jeder nach Geschmack selber
mit. Ich freue mich auf die Begegnung in der Friedenska-
pelle! Ihr Pfarrer StefanVoß

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 21.04.
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen von Ella

Luna Maria Wernet und Romy Maria
Komp
„Singet fröhlich unserm Gott“ lautet das
Motto des Familiengottesdienstes mit neu-
en Liedern mit Kindern, Eltern und dem
Kirchenchor sowie zweiTaufen in der evan-
gelischen Kirche in Kirnbach. Wir laden
herzlich dazu ein am Sonntag, den 21. April
um 10.15 Uhr. Musikalisch begleitet wer-
den Sänger und Gemeinde von Keyboard,
Gitarre und Querflöte. Die Leitung haben
Esther Baumann und das Familien-Gottes-
dienst-Team mit Pfarrer StefanVoß.
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Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 21.04.2013
09:30 Uhr Gottesdienst in Schramberg, Konfirmati-

on Bez.Ev. Grözinger
Mittwoch, 24.04.2013
20:00 Uhr Gottesdienst in Schiltach Bez.Ev. Maier

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 16/2013
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs über das Bibelbuch Jeremia:

Thema: „Wie wurde der Prophet Jeremia
für seinen treuen Glauben belohnt?“ – Je-
remia 40: 1 - 4

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: "Ein reinesVolk ehrt Jehova Gott“
– Psalm 26: 4 - 10

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Im schützenden ‚Tal‘ Jehovas
bleiben“ – Sacharja 14:3

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, den 23.04.2013 findet im Rathaus Wolf-
ach, 1. OG, Zimmer 16, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag der
Deutschen Rentenversicherung statt.
Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung be-
antworten kostenlos Ihre Fragen und beraten Sie gerne
in Bezug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versiche-
rung und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvor-
sorge sowie in allen Rentenangelegenheiten.

Bitten bringen Sie zum Sprechtag den Personalausweis
oder Reisepass sowie die von der Deutschen Rentenver-
sicherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die dritte
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-

len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 25. April finden folgendeVeranstaltungen statt:
Cocktails mit Bränden und Likören, Köstliches aus der
Brennerei mit unserer Edelbrandsommelière
Es muss nicht immer Gin und Rum sein! - Spritzige Cock-
tails aus traditionellen, selbst erzeugten Bränden und Li-
kören und kleine Einführung in die Künste der Brennerei.
Treffpunkt: 16 Uhr, Heidenbühlhof in Nordrach.Teilnahme
inkl. Cocktails 15 Euro. Infos und Anmeldung bis 24. April
unter 07838/663 oder info@heidenbuehl-hof.de

Frühsommerabend
Abend mit der Band "StormyWeather" und besonderen Köst-
lichkeiten der einheimischen Gastronomie. Treffpunkt: 19
Uhr, Alde Gott Winzer eG in Sasbachwalden. Eintritt frei.

Mit dem Segway auf Weinerlebnistour in Gengenbach
Geführte Segwaytour (2,5 Stunden) durch die Gengenba-
cher Reblandschaft. Anschließende Weinprobe und Vesper
in der Gengenbacher Winzergenossenschaft.Treffpunkt: 17
Uhr, Tourist-Info im Winzerhof in Gengenbach. Teilnahme
an der Segwaytour inkl. Vesper und Weinprobe 79 Euro.
Infos und Anmeldung bis 18. April unter 07803/930143.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

GeplanteVeranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch unter www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
18.04.2013 Qi-Gong in der Mittagspause 3.0127 HS Z1
18.04.2013 Qi-Gong Aufbaukurs 3.0129 HS Z1
18.04.2013 Fit und gesund 3.0230 GE
19.04.2013 Kochkurs für Singles 3.0717 HS
20.04.2013 Schlagfertigkeit 5.0004 GE
22.04.2013 Kneipp-Anwendungen 3.0408 HA
04.05.2013 Exkursion zu Friedrich Schiller 1.0106 ZE
04.05.2013 Encaustic Malen mit Wachs 2.0506 ZE
06.05.2013 Versicherungen 1.1603 HS
07.05.2013 Tapas 3.0710 GE
08.05.2013 Wirbelsäulengymnastik 3.0208 HS
08.05.2013 Wirbelsäulengymnastik 3.0209 HS
08.05.2013 Jazzgymnastik 2.0902 HA Z1
15.05.2013 Vortrag Schmerzhaftes Bein 3.0405 WO
06.06.2013 Exkursion GedenkstätteVulkan 1.0107 HS
16.06.2013 Art Basel 2.0302 WO
17.06.2013 Vortrag Pflegeversicherung 3.0503 HS
21.06.2013 Wilde Küche 3.0720 HA
29.06.2013 Natur erleben 3.0268 HA Z1
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Das schmerzhafte Bein (3.0405 WO)
Mi. 15.05.2013, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge und Dr. med. Oliver Datz,
gebührenfrei. Vortrag in Kooperation mit dem Förderver-
ein Ortenau Klinikum Wolfach e.V.
ImVortrag werden die verschiedenen Krankheitsbilder vor-
gestellt und deren Behandlungsmöglichkeiten erläutert.

Art Basel (2.0302 WO)
So. 16.06.2013, 9:00 - 19:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, Zustei-
gemöglichkeiten bis Offenburg, Tagesfahrt, Basel, 30,00 €
zuzügl. ca. 25,00 € Eintritt u. ggf. Gebühr für Führung (ca.
20,00 €).
Die Art Basel bietet Kunst des 20. und 21. Jahrhunderts
und gilt unangefochten als wichtigste Weltmesse des inter-
nationalen Kunstmarktes. Über 300 sorgfältig ausgewählte
Aussteller der weltweit bedeutendsten Galerien machen
die Messe zum wichtigsten Museum auf Zeit. Künstler,
Kunstsammler und viel Prominenz aus der Kulturszene
treffen sich in diesenTagen in Basel. Die vhs Ortenau bringt
Sie mit komfortablem Reisebus direkt bis zur Messe, wobei
im Bus Gelegenheit besteht sich auf die Messe einzustim-
men. Auf Wunsch wird eine Führung organisiert (bitte bei
der Anmeldung angeben).

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834/867590) in Wolfach ist
von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Gewerbe Akademie Offenburg
Workshop Öffentlichkeitsarbeit für Betriebe undVereine
Sich erfolgreich in den Medien darstellen, die Öffentlich-
keit informieren und Pressetexte richtig formulieren, sind
Ziele eines Workshops „Öffentlichkeitsarbeit – der profes-
sionelle Umgang mit Presse und Medien“ am Samstag, 27.
April und 4. Mai an der Gewerbe Akademie Offenburg. Das
Seminar eignet sich für alle, die lernen wollen, die richtigen
Worte für eine Pressemitteilung zu finden. Professionell
angeleitet werden die Teilnehmer von der Redakteurin Su-
sanne Wagner-Köppel. Sie bringt eine langjährige Erfah-
rung bei Tageszeitungen in der Region sowie in der eigenen
Agentur mit. In einer kleinen Schreibwerkstatt können an-
hand von Beispielen aus dem eigenen Betrieb oder Verein
auch Pressetexte verfasst und geübt werden. Weitere Eck-
punkte des Seminars sind die Formulierung von Einladun-
gen an die Medien, dasVorbereiten von Pressegespräch und
Pressekonferenz und das Erstellen und die Pflege vonVer-
teilern. Bei Interesse der Teilnehmer kann im Anschluss an
den Workshop auch ein Besuch bei der Mittelbadischen
Presse organisiert werden. Weitere Informationen erteilt
die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781/793-
111. Details sind auch im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Telefontraining für Auszubildende
Über das Telefon findet häufig der erste Kundenkontakt
statt. Daher ist der richtige Ton am Telefon von besonderer
Bedeutung. Denn Fehler beim Telefonieren wirken sich di-
rekt negativ auf das Image eines Unternehmens aus. Der
Telefonkontakt ist für den Betrieb oft wichtige Weichen-
stellung. Gerade Auszubildende müssen richtiges Telefo-
nieren zunächst lernen und trainieren.
Dazu bietet die Gewerbe Akademie Offenburg am Don-
nerstag, 16. Mai ein Seminar an. Dabei wird auch die eige-
ne Stimme und Sprache unter die Lupe genommen. Das
Kommunikationsverhalten und der Informationsaustausch
werden geübt. Es gilt schwierige Situationen am Telefon zu
bewältigen und Gesprächsstrategien zu entwickeln. Ter-

minvereinbarungen, Annahme von Reklamationen und Be-
schwerden oder die kundenorientierte Weitergabe zu hau-
sinternen Fachleuten stehen ebenfalls auf dem Programm.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg unter Telefon 0781/793-105. Details sind auch im In-
ternet unter www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Verschiedene Schweißkurse mit abschließender Prüfung
Einen Schweißkurs mit Prüfung bietet die Gewerbe Aka-
demie Offenburg ab dem 6. Mai bis einschließlich August
für Personen mit einem Elektro-, Metall- oder anderen
Handwerksberuf an. In dem Lehrgang werden theoretische
wie praktische Grundlagen vermittelt. So geht es um die
Metall- und Materialkunde genauso wie um die Grundla-
gen der Schweißverfahren MAG und WIG. Im praktischen
Teil gilt es eine Schweißnaht vorzubereiten, eine Schweiß-
anweisung zu erstellen und das MAG-Schweißen undWIG-
Schweißen selbst sowie auch um die Beurteilung der
Schweißnähte. Abschließend haben die Teilnehmer eine
Projektarbeit auszuführen. Dazu gehören selbstständiges
Planen und Organisieren eines Projekts nach Kundenauf-
trag sowie die Herstellung selbst und am Ende Dokumen-
tation und Abnahme des Projekts.
Am Kursende ist es möglich, eine Schweißerprüfung Blech
oder Rohr abzulegen. Die Gewerbe Akademie Offenburg
bietet darüber hinaus aus Kurse in Lichtbogenhandschwei-
ßen (E-Schweißen) und Autogenschweißen (G-Schweißen)
an. Alle Details und weitere Informationen können über
die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781/793-
105 abgerufen werden.Weitere Infos sind auch im Internet
unter www.wissen-hoch-drei.de zu finden. Unter bestimm-
tenVoraussetzungen kann auch eine Bildungsprämie bean-
tragt und gewährt werden.

Zimmererhandwerk
erlernen und gleichzeitig studieren:

Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu
studieren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung
zum Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Pro-
jektmanagement (Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberech-
tigung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstre-
ben. Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt
fünf Jahre und drei Monate. Die Absolventen erwerben
während ihrer Ausbildungszeit folgende Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studi-

engang Projektmanagement/Bauingenieurwesen
• Meister im Zimmererhandwerk

Nächster Ausbildungsstart: September 2013
Bewerbungsschluss 31. Mai 2013
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenz Zentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351/44091 55
HBC Hochschule Biberach
Prof. Dr.-Ing. Christian Holldorb – 07351/582 350
www.kompetenzzentrum-bc.de

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Mit Erfolg und Spaß im Verkauf arbeiten – ein Training
speziell für Azubis
Für Auszubildende zur/m Groß- und Außenhandelskauf-
frau/ -mann bietet das IHK-Bildungszentrum Südlicher
Oberrhein in Offenburg am 21. Mai 2013 ein Verkauftrai-
ning an. Die Azubis lernen die Rolle und die Aufgabe des
Verkäufers kennen, üben den Umgang mit Kunden sowie
die Regeln der Gesprächsführung. In Gruppenarbeiten
werden u. a. schwierige Verkaufssituationen nachgespielt
und entschlüsselt. Näheres, kostenlose Beratung und Infor-
mationsmaterial gibt es beim IHK-BildungsZentrum Süd-
licher Oberrhein,Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.
de oder www.ihk-bz.de.
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Was sonst noch interessiert

Vorverkauf Freibadjahreskarten für die Badesaison 2013

Jahreskarten Verkauf bis Verkauf ab
30.04. 01.05.
Euro Euro

Kinder und
Jugendliche
bis 18 Jahren/
Schwerbehinderte 22,00 25,00

Erwachsene 35,00 40,00

Familien-
Jahreskarte 60,00 65,00

Nutzen Sie die Möglichkeit eine Freibadjahreskarte für die
Saison 2013 zum Sonderpreis zu erwerben.
Die Freibadjahreskarten berechtigen zum Frühschwimmen
ab 7.00 Uhr bzw. Spätschwimmen bis 21.00 Uhr.
Erhältlich im Bürgerbüro Wolfach und in den Kultur- und
Tourismusbüros Hausach und Gutach sowie beim Bade-
meister des Hallenbades.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am Mittwoch, 24. April 2013
Diabetes und Reisen
Referentin: Heike Rombach
Diabetologin, Oberwolfach und H. Dufner, Schiltach
Wann? 19:00 Uhr
Wo? „Schwarzwälder Hof“ in Hausach, Hegerfeldstr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Albert Harter, Zähringerstr. 7,
77756 Hausach, Tel: 07831/1899

Praktisches Seminar zum sicheren Umgang mit Rindern“
–der Ortsbauernverband Lauterbach und der LEV Mittle-
rer Schwarzwald laden ein.

Termin: 04. Mai 2013, von 9:30 bis ca. 16:30 Uhr
Veranstaltungsorte:
Theoretischer Teil Gasthaus „Neue Brücke“

Sulzbacherstr. 60
78730 Lauterbach -Sulzbach

Praktischer Teil Betrieb Marliese und Michael Öhler
Bruckhof 7
78730 Lauterbach Sulzbach

Referenten: Dietmar Hofmann von der LBG Ba-
den-Württemberg
Denis Fuchs, Kuhtrainer aus dem El-
sass

Ablauf:
09:30 – 12:15 Uhr Theoretische Einführung im Gasthof

Neue Brücke
„Das Unfallgeschehen beim Umgang
mit Rindern“
„Kühe besser verstehen – Unfallver-
hütung“.

12:15 – 13:15 Uhr Mittagessen
13:15 – 16:30 Uhr Praktische Übungen zum Umgang

mit Rindern
Betrieb Öhler

Ziel des Seminars ist es, Lösungsansätze für die bekannten
Schwierigkeiten beim Umgang mit denTieren aufzuzeigen,
etwa das Umtreiben auf derWeide, beimVerladen einzelner
Tiere oder aber bei notwendigen Behandlungsmaßnahmen
am Tier. Es wird vermittelt, wie ein hohes Maß an Kontrol-
le über das Tier bei scheinbar nur schwer kontrollierbaren
Tätigkeiten erreicht wird. Erfolgsfaktor ist das Vermeiden
von Stress, welcher sich auch vom Mensch auf das Rind
überträgt und umgekehrt. Die Tiere sind ohne Stress kont-
rollierbarer, die Arbeitseffizienz steigt und Gefahrensitua-
tionen werden weitgehend minimiert.

Info und Anmeldung:
Edwin Müller: Tel.: 07422-21114
LEV Mittlerer Schwarzwald e.V. Tel.: 07836-5863
Anmeldung bitte bis Donnerstag, 02. Mai 2013

Für die Teilnehmer besteht die Möglichkeit, an den Übun-
gen praktisch mitzuwirken. Deswegen empfiehlt es sich,
saubere robuste Arbeitskleidung und festes Schuhwerk
mit Sicherheitsschutzkappe mitzubringen.

Symposium „Bedrohte Vielfalt und gefährdete Sicherheit
durch den Japanknöterich“
Am Donnerstag, 25. April 2013, von 9 Uhr bis 17 Uhr in
Kappel-Grafenhausen (Tagungsort Rathaus Grafenhau-
sen). DieseVeranstaltung richtet sich vor allem an diejeni-
gen, die in ihrer täglichen Arbeit dazu beitragen können,
die Ausbreitung des Japanischen Staudenknöterichs auf-
zuhalten. Der Japanknöterich ist ein Neophyt, ein einge-
führter sog. „Neubürger“. Die äußerst robuste Pflanze
breitet sich auch in der Ortenau rasant aus. Die Eindäm-
mung gestaltet sich äußerst schwierig und verursacht Kos-
ten.Erfahrungsberichte zu Eindämmungsmethoden aus
der Schweiz und aus Baden dienen als Diskussionsgrund-
lage, um gemeinsam Methoden und Strategien für die Or-
tenau zu erarbeiten. Zu dieser Auftaktveranstaltung wer-
den Gemeinde- und Straßenbauverwaltungen, Verbände
und Vereine sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger
eingeladen. Partner sind u.a. das Regierungspräsidium
Freiburg, die Gemeinden Kappel-Grafenhausen und Ober-
wolfach und die Forschungseinrichtung CABI (Schweizer
Sektion). Die Teilnahme ist frei. Anmeldung bis 19. April
beim LEV: unter anne-marie.jarry@lev-ortenaukreis.de
oder 0781 805 7313. Weitere Informationen:
www.lev-ortenaukreis.de

Strategien zur erfolgreichen Springkrautbekämpfung
Information und Erfahrungsaustausch am 24. April in
Schiltach
Das indische Springkraut hat sich schon lange in unserer
Region angesiedelt und ist mittlerweile fest etabliert! Es
drängt in Bachauen und Feuchtgebiete, sogar die Wälder
bleiben nicht verschont. Eine Eindämmung dieser Invasion
scheint nicht möglich. –Und doch schließt man sich vieler-
orts zu Aktionsgruppen zusammen, um der Ausbreitung
des pinkfarbenen Blütenmeers Einhalt zu gebieten.
Ist eine Eindämmung jedoch möglich und überhaupt nötig?
Fragen die jährlich mit dem Aufkommen der farbigen Flut
aufs Neue diskutiert werden.
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Am Mittwoch, den 24. April 2013 ab 19:30 Uhr demonst-
riert Dr. Dietlinde Köppler wirksame Strategien zur er-
folgreichen Springkrautbekämpfung. Sie informiert über
die extreme Vermehrung, Ausbreitung und Überlebensfä-
higkeit dieser Pflanze und stellt dar, wie diese ausbrei-
tungsfreudige Pflanze konsequent zurückgedrängt werden
kann. Frau Dr. Köppler leitet seit 2004 das Springkraut-
Projekt im Murgtal und verfügt über umfangreiche prakti-
sche Erfahrung.
Veranstaltungsort ist die Bürgerbegegnungsstätte Treff-
punkt in Schiltach. Eingeladen zu Information und Erfah-
rungsaustausch sind alle bereits engagierten Personen der
Region und natürlich alle die an diesem Thema interessiert
sind. Weitere Informationen sind bei der Geschäftsstelle
des LEV Mittlerer Schwarzwald, unter Tel.: 07836-5863 er-
hältlich.

Kinderlähmung hat Spätfolgen
Gründung der Polio-Regionalgruppe Ortenaukreis
Im Mai/Juni 1962 wurde in BW die Polio-Schluckimp-
fung eingeführt. Für rund 120.000 Menschen, die bereits
vor der Impfung erkrankt waren und heute noch in der
BRD leben, kam diese leider zu spät. Bei etwa 60% der
Menschen, die in der Kindheit eine Poliomyelitis (Kin-
derlähmung) erlitten haben, treten nach einer Jahrzehn-
te langen stabilen Phase neue Symptome auf. Diese äu-
ßern sich in neuen Lähmungen, extremer Erschöpfung
und Müdigkeit, Muskel und Gelenkschmerzen, erhöhter
Kälteintoleranz sowie in Schlaf -und Atemproblemen.
Dieses so genannte Post-Polio-Syndrom ist den Betrof-
fenen und fast allen Ärzten noch weitgehend unbekannt.
Die verzweifelten Betroffenen stoßen leider noch auf
viel Unkenntnis. So kommt es meist zu Fehldiagnosen
und auch zu schädlichen Therapieversuchen.

Um sich gegenseitig zu helfen, aber auch um Ärzte und
Behörden für die Spätfolgen der Kinderlähmung zu sen-
sibilisieren, soll für den Ortenaukreis eine regionale
Selbsthilfegruppe gegründet werden.
Zum ersten Poliogesprächskreis am Donnerstag, dem
18. April 2013, 18.00 Uhr, im Bistro Cappuccino, Feuer-
gasse 6, in Gengenbach sind auch Angehörige herzlich
willkommen.
Der Bundesverband POLIO e.V. unterstützt die Grün-
dung der Gruppe. DerVerband besteht seit 1991 und ist
eine Interessengemeinschaft von Personen mit Kinder-
lähmungsfolgen.

Informationen gibt es bei Erich Jais, Kehl, Telefon:
07851/3244 oder bei Roland Laubis,
Telefon: 07803/600 327.Internet: www.polio.sh

Diakonie Hausach
Club Lichtblick
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 25. Ap-
ril 2013 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir basteln Frühjahrscollagen.“

Achterbahn der Gefühle
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 25. Ap-
ril 2013 von 19.30 bis 21.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

L•U•I
Der Landwirtschaftspreis für unternehmerische
Innovationen (L•U•I) bereits zum 17. Mal!
Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 17. Mal wird im Jahr 2013 der L•U•I vergeben.
Bewerben können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe

und Unternehmen oder solche, die in beispielhafter Weise
im vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der Gast-
ronomie, des Handwerks oder des Handels sein oder aber
Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden mit herausra-
genden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirtschaft,
Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden
unterschieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird
von der ZG Raiffeisen eG und der Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau gestiftet. Sie tra-
gen den L•U•I gemeinsam mit den drei berufständischen
Landjugendverbänden in Baden-Württemberg, den Land-
frauen- und Bauernverbänden sowie der Universität Ho-
henheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2013
Bewerbungsunterlagen gibt es auch als Download unter
www.lui-bw.de oder bei den beteiligten Organisationen.
Dort finden Sie auch Beispiele von L•U•I - Siegern der
letzten Jahre. Ansprechpartner für Südbaden ist Alexan-
der Seibold vom Bund Badischer Landjugend:
0761 – 2713333 oder alexander.seibold@blhv.de

Demenz – wer hilft den Angehörigen?
Im Ortenaukreis sind ca. 6000 Menschen von Demenz be-
troffen. Die meisten Erkrankten werden zu Hause von ih-
ren Angehörigen gepflegt und betreut. Pflegende Angehö-
rige brauchen in dieser Situation Beratung und Unterstüt-
zung durch andere, um den Belastungen der Pflege ge-
wachsen zu sein. Die Demenzagentur Kinzigtal arbeitet
mit allen Diensten der Altenhilfe, mit Behörden, Kranken
- und Pflegekassen zusammen.
Die Beratungsstelle bietet spezielle Kurse für Angehörige
an. Sie berät über Finanzierungsmöglichkeiten, hilft bei
der Leistungserschließung und erstellt auf Wunsch eine in-
dividuelle Hilfeplanung.
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen Rat-
suchenden kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind
nach Absprache möglich.
Kontaktadresse:
Demenzagentur Kinzigtal, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
i.K.Tel.: 07832/99955-220, Mail: kontakt@iva-kinzigtal.de,
www.iva-kinzigtal.de

Das „Abenteuer Faltertage“
geht auch 2013 weiter!

Seit Jahren ruft der Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) zur Beobachtung und Zählung von
Schmetterlingen auf. Die Bilanz der Faltertage 2012 ergab:
Über 21.000 Schmetterlinge wurden gemeldet. Der häu-
figste Schmetterlinge beim Abenteuer Faltertage 2012 war
der Kleine Fuchs.
Schmetterlinge sind nicht nur schön anzusehen, sie gelten
als besonders gute Indikatoren für den Zustand der Land-
schaft und der biologischenVielfalt. Leider sind viele Arten
in Deutschland vom Aussterben bedroht. In den meisten
Fällen haben wir Menschen ihre Lebensräume zerstört. In
überspritzten Monokulturen oder allzu aufgeräumten
Hausgärten finden die Schmetterlinge und ihre Raupen
zum Beispiel einfach nicht mehr genug Nahrung. Um sie
besser schützen zu können, müssen mehr Informationen
über ihrVorkommen gesammelt werden.
Deshalb ruft der BUND dazu auf, auf die Suche nach
Schmetterlingen im Garten, im Park um die Ecke oder in
der freien Natur zu gehen und die Beobachtungen festzu-
halten. Wie auch in den letzten Jahren geht es um zehn
leicht erkennbare Schmetterlingsarten, die nicht nur für
Fachleute zu identifizieren sind. Abbildungen der Falter
sind auf dem Zählbogen zu finden. Gezählt werden kann
vom 1. April bis 31. Oktober – egal ob einmalig oder besser
noch mehrfach.
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Die kostenlosen Zählbogen und die ebenfalls kostenlose
Broschüre "Schmetterlinge schützen" mit vielen weiterfüh-
renden Informationen rund um die Schmetterlinge und
Tipps, was Sie für die "Gaukler der Lüfte" tun können, sind
im BUND-Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offen-
burg, Tel. 0781/25484 erhältlich. Unter www.faltertage.org
kann man seine Beobachtungen auch online eintragen.

Girls' Day an der Hochschule Offenburg
Technik-, Wirtschaft- und Medienfans aufgepasst! Die
Hochschule Offenburg hat für euch am Girls´ Day eine
Menge spannender Workshops vorbereitet:
Beergame
An unserem Standort im idyllischen Gengenbach seid ihr
Logistikerinnen und bringt in einer Simulation Bier von
der Brauerei über das Vertriebszentrum und Großhändler
in den Einzelhandel. Ist ja ganz einfach. Eigentlich. Doch
plötzlich ändert sich die Nachfrage, die Preise beginnen zu
schwanken, die Absatzprognosen ändern sich und ehe man
sich versieht schaukeln sich die Bestellungen entlang der
Lieferkette auf und die Lieferung gerät in Verzug! Jetzt
heißt es schnell reagieren sonst drohen Strafzahlungen!
Das "Beergame" ist ein realitätsnahes Spiel, bei dem sogar
Experten und Wirtschaftspraktiker dazulernen!
Innovation – Innovate or die!
Reich werden ist ganz einfach. Man braucht nur eine gute
Idee.Wahrscheinlich hätten wir bereits viel mehr Millionä-
re um uns herum wenn das mit der guten Idee so einfach
wäre. In unserem Workshop „Innovation – Innovate or die“
zeigen wir euch, wie man clever auf neue Ideen kommt und
welche Tricks es gibt um Probleme zu lösen. Und ob man
damit tatsächlich das große Geld macht oder nicht – Spaß
macht es allemal! Auch dieseVeranstaltung findet im schö-
nen Gengenbach statt.
Labortour
Wer lieber kleinere aber dafür viele verschiedene Häpp-
chen mag, der kann an unserer Labortour teilnehmen: 5
Labore stehen für euch offen in denen euch spannendeVer-
suche erwarten,wie z.B.ein simulierter Fallschirm-Sprung,
ein singender Motor und u.v.m.
Es sind nur noch wenige Plätze verfügbar! Meldet euch
schnell an auf www.girls-day.de. Für Mädchen ab der 7.
Klasse.
Wir freuen uns auf euch!
Eure Hochschule Offenburg

Musikschule Hausach präsentiert:
„Saitensprünge“

Am Freitag, den 26. April findet um 19:30 Uhr in der Aula
des RGG ein „vielsaitiges“ Konzert statt: die kleinen und
großen Geigenschüler der Klasse von C.Weschta präsentie-
ren ihre Lieblingsstücke. Begleitet werden sie von Alexan-
der Geladze am Klavier. Zu Gast sind auch zwei Klavier-
schüler.
Es erklingen Melodien von Bach, Lully, Accolay und Seitz.
Der Eintritt ist frei.




